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  I) SCHLUSSWORTE DES OBMANNES: 

 

Es fing so gut an bis zum schicksalhaften 
6. April 1999, wo wir unseren Freund und 
Obmann Toni Allmaier verloren. 
Dieser Tag war für die Ortsstelle sehr 
schmerzhaft, jedoch gibt es bei jedem Nega- 
tiven auch Positives und so konnte man fest- 
stellen, wie viele Freunde es innerhalb der 
Organisation geben kann. Alle Kameraden 
standen hinter mir und meinem Ausschuss 
und so konnten wir versuchen so weiterzu- 
arbeiten, wie es uns Toni zelebriert hat. 
Danke! 

Danke auch an alle Rettungsorganisationen 
wie Flugrettung, Rotes Kreuz, Wasserret- 
tung, Feuerwehr und Bundesheer für die je- 
derzeitige vergangene und hoffentlich auch 
zukünftige Unterstützung. 

Allen unseren Gönnern und Bürgermeistern 
unseres Einsatzgebietes ein Dankeschön für 
die finanzielle Unterstützung, die wir für unsere Einsätze aber auch „Kamerad-
schaftspflege“ benötigen. 

Dank auch an alle Frauen, die hinter unseren Kameraden stehen und wer weiß, 
vielleicht wird auch bald eine Frau bei einem Einsatz neben uns stehen, ich würde es 
auf alle Fälle begrüßen. 

Zum Schluss möchte ich mich noch ganz besonders bei unserem Vermieter, dem 
Alpenverein Lienz bedanken, der uns ein absolut freies Bewegen ermöglicht. 

Ich wünsche allen unseren Gönnern, Freunden und Kameraden, dass sie gesund 
von ihren Touren und Einsätzen wieder heimkehren. 

 

 Ortsstelle 
 Lienz 
 

Duregger Lois 
(Einsatzleiter der Ortsstelle) 

 

Die Mitglieder unserer Ortsstelle werden 
bestmöglich auf die verschiedenen Einsätze 
vorbereitet. Nur eine sehr gute Ausbildung 
ermöglicht im Ernstfall auch Hilfe für den 

Verunglückten. Jeder Einsatz verläuft anders 
und von allen Mitwirkenden ist große 

Flexibilität und Anpassung an die jeweilige 
Situation gefordert. 

 Bergrettung Lienz 29.02.2000 

 

 

Heinz Istenich 
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H) Vorschau auf das Jahr 2000: 

Bergrettung Ortsstelle Lienz 
Ausbildungsprogramm 2000 

Bitte Ankündigungen im Schaukasten beim AV-Haus beachten (Terminänderungen möglich!) 

 Datum Uhrzeit Thema Ort 

 SA. 08.01.00 20.00 B e r g r e t t u n g s b a l l Haidenhof 

 DI. 11.01.00 20.00 medizinischer Abend - Erste Hilfe AV-Haus 

 DI. 08.02.00 20.00 medizinischer Abend - Erste Hilfe AV-Haus 

 FR. 18.02.00 18.00 gemeinsame Nachtskitour 
   Hochstein- Zettersfeld/Schleinitz AV-Haus 

 FR. 17.03.00 20.00 Jahreshauptversammlung AV-Haus 

 SO. 19.03.00 
 oder 26.3. 05.00 gemeinsame Skitour - Gr. Glockner AV-Haus 

 SO. 09.04.00 06.00 Skitour oder Klettertour 
   Ausflug gemeinsam mit der Alpenraute Südtirol 

 DI. 11.04.00 20.00 technischer Abend - Kletterwand AV-Haus 

 DI. 09.05.00 20.00 technischer Abend - Kletterwand AV-Haus 

 DI. 13.06.00 20.00 technischer Abend - Kletterwand AV-Haus 

 SA. 01.07.00 07.00 Felsübung - behelfsmäßige Bergrettung AV-Haus 
   Frauenbach 

 SA. 12.08.00 
 SO. 13.08.00  S t a d t f e s t 
   (falls nicht abgesagt)  

 SO. 24.09.00 07.00 Abklettern - Lienzer Dolomiten Laserz AV-Haus 

 SO. 22.10.00 08.00 Erkundigung des Einsatzgebietes - 
   Begehung unbekannter Jägersteige Einsatzgebiet 
    der Ortsstelle 

 SA. 18.11.00 13.00 Liftbergung Zettersfeld 

 DI. 12.12.00 20.00 medizinischer Abend - Erste Hilfe AV-Haus 

 FR. 15.12.00 19.30 Weihnachtsfeier AV-Haus 

 
Wir hoffen, dass es euch durch diese frühzeitige Bekanntgabe der 

Termine möglich ist bei den Schulungen und Übungen teilzunehmen. 
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A) KURZÜBERBLICK MITGLIEDERSTAND UND EINSÄTZE: 

Mitgliederstand   1 9 9 9 
MITGLIEDERSTAND: 

 99 Mitglieder (69 auf Einsatzliste und 30 

Reserve) 

davon: 3 Notärzte 

 6 Flugretter (von Ortsstelle Lienz gestellt) 

 2 Lawinenhundeführer 

 1 Hundeführeranwärter 

 3 Neuaufnahmen 

 7 Anwärter (noch in Ausbildung) 

EINSÄTZE: 

7 Einsätze 
Die Ortsstelle Lienz war bei 7 Einsätzen mit jeweils 13 - 36 Mann ausgerückt. Dabei 
kam es zur Bergung von 2 unverletzten und 3 tödlich verunglückten Personen. 

12 Akja-Dienste 
(bei verschiedenen Skirennen im Einsatzgebiet der Ortsstelle) 

151 Einsätze der Flugretter 
(Mitglieder der Ortsstelle Lienz waren mit der Flugeinsatzstelle Lienz bei 151 Ein- 
sätzen beteiligt, wobei die Einsätze von schwierigsten Fels-/Eis Einsätzen bis Ver- 
kehrsunfällen sowie Skipistenunfällen reichten. 

 G) TRAUER IN DER ORTSSTELLE: 

 
Der 6. April 1999 - ein Tag, der mit großer Trauer 
und vielen Fragen in die Geschichte der Bergrettung 
Lienz Einzug gehalten hat. Unbegreiflich für uns alle, 
dass Toni, der am 25. März aufgebrochen war, um 
mit seinen Bergfreunden den Elbrus im Kaukasus zu 
besteigen, nicht mehr so in seine Heimat zurück- 
kehren durfte wie wir ihn gerne in Erinnerung be- 
halten werden: lebensfroh, voll Zuversicht und Taten- 
drang, aufgehend in der Arbeit für seine Familie und 
Beruf und stets bereit, auch in seiner Freizeit für sei- 
ne Mitmenschen viel Positives zu leisten. 

Er erreichte bald nach seinem Eintritt in unsere Orga- 
nisation durch Einsatzwillen, Kameradschaftsgeist und Ausbildungsdrang Füh-
rungspositionen, die ihm von Anfang an niemand streitig machte. Immer gut gelaunt 
und mit spitzbübischer Ironie ausgestattet, leitete er mit viel Kameradschaftsgeist in 
den letzten fünf Jahren die Ortsstelle Lienz und lässt ihn für uns als Freund schier 
unersetzlich erscheinen. 

Wie stolz war Toni, als er zum Leiter der größten Ortsstelle Tirols gewählt wurde und 
durch seine Initiative und unter seiner Führung die Bergrettung ihr neues Heim 
beziehen konnte. Stolz durfte er sein, dass viele der besten jungen Bergsteiger den 
Weg zur Bergrettung gefunden haben und er ihnen als Vorbild für Kameradschaft und 
Gewissenhaftigkeit dienen konnte. 

Bleiben wird die Erinnerung an einen Freund, der mit großer Begeisterung und 
Aufopferung an die ihm gestellten Aufgaben herangetreten ist - an einen Menschen, 
der durch seine Arbeit die Wertschätzung aller errungen hat. 

Wir danken dir, lieber Toni, dass du uns ein Stück deines Weges mitgenommen hast, 
dass wir dich ein Stück begleiten durften und wir danken deiner Familie, dass sie 
immer Verständnis für deine Arbeit mit uns aufgebracht hat. 

Ein letztes Berg Heil - Toni - Berg Heil! 

 
Auszug aus dem Nachruf (von Peter Ronacher) 
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F) NEUAUFNAHMEN - EHRUNGEN: 

Nach erfolgreicher Absolvierung von 2 einwöchigen Ausbildungs-
kursen (Fels-, Eis- Winterkurs) konnten folgende Anwärter als Berg-
rettungsmann neu aufgenommen werden: 

 

 

 

 

 

 

 

 

F) EHRUNGEN: (für langjährige Mitgliedschaft) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 B) ÜBUNGEN - SCHULUNGEN - KURSE: 

• 3 technische Pflichtabende Kletterwand 
(im Bergrettungsheim Ø 30 Leute/Abend) 

• 3 medizinische Abende mit Ärzten und Sanwarten 
(im Bergrettungsheim Ø 40 Leute/Abend) 

• 1 Felsübung (Stationen mit Stahlseil) 
behelfsmäßige Bergung am Hüttenstein 

• 1 Osttiroler Zivilschutztag- Bergeübung 

• 8 Übungen im Rahmen der Bergrettung 
- 2 x Akjaübung 
- Orientierung im Gelände 
- Nachtskitour 
- Anklettern 
- Skitour Hochebenkofel 
- Liftbergung (mit  Lienzer Bergbahnen am Hochstein) 
- Erkundigung Einsatzgebiet (unbekannte Jägersteige) 
 

 

KURSE: 

 

• Winterkurs im Jamtal - Galtür: 
(2 Teilnehmer) 

• Canyoning-Kurs im Mai 1999: 
(1 Teilnehmer, BRD-Arzt) 

• Kombinierter-Kurs Fels/Eis - Taschachhaus: 
(2 Teilnehmer) 

Lois Baumgartner Peter Leibetseder Norbert Oberlojer 

Dr. Franz Krösslhuber 
(25 Jahre) 

 
Arthur Brunner 

(40 Jahre) 
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C) VERANSTALTUNGEN: 

02.01.99 Nachtskitour auf den Hochstein 

09.01.99 BR-Ball mit Tombola im Haidenhof 

02.03.99 Nachtskitour auf den Hochstein 

05.03.99 Jahreshauptversammlung 

20.03.99 Skitour auf den Hochebenkofel in Südtirol 

06.04.99 Toni Allmaier am Elburs tödlich abgestürzt 

21.04.99 Begräbnisfeierlichkeit Obmann Toni Allmaier 

26.06.99 Anklettern im Laserzkessel 

09.07.99 Grillfest mit Sanaufnahmen 

07.08.99 Stadtfest mit Alpenraute 

02.10.99 Gedenkmesse Toni Allmaier 
 Einweihung der Gedenktafel Instein Alm 

17.12.99 Weihnachtsfeier mit Neuaufnahmen 

 

 

D) KASSABERICHT: (FRANZ PITTERL) 

Gesamtzusammenstellung: 
 

 Stand am 1.1.1999 S 34.305,23 
 Gesamteinnahmen S 568.321,57 
 Gesamtausgaben S -546.770,50 
 Stand am 31.12.1999 S 55.856,30 

 

 E) BERICHT HUNDEREFERENT: (ANDREAS BUßLEHNER) 

Übungen: 

• 2 Lawinen-Pflichtübungen und Leistungstests der Landesleitung 

• 1 Stöbern-Pflichtübung und Leistungstest der Landesleitung 

• 2 Lawinenübungen für Einsatzhunde mit BR-Ortsstellen 

• 1 Stöberübung für Einsatzhunde mit BR-Ortsstellen 
bzw. Rotes Kreuz 

• 2 Lawinenübungen mit anderen Hundestaffeln 
(Kitzbühel, Pinzgau, Mölltal) 

• 2 Stöberübungen mit anderen Hundestaffeln 
(Kitzbühel, Pinzgau, Mölltal) 

• 5 Lawinenübungen innerhalb unserer Gruppe 

• 9 Stöberübungen innerhalb unserer Gruppe 

(beim Winterkurs der Hundestaffel Tirol absolvierten Bußlehner den 
C-Kurs, Mitteregger den B-Kurs mit Erfolg) 
 

Einsätze: 

Es gab verschiedene Sucheinsätze im Bezirk. Davon zu erwähnen sind 
die Vermisstensuche in Tristach, in Lienz am Hochstein und am 
Grünsee in Matrei. 

Bei den Katastropheneinsätzen des letzten Jahres in Ischgl/Galtür und 
der Türkei waren unsere Osttiroler Hundeführer in Bereitschaft. Der 
Umstand, dass einerseits in Nordtirol genügend Hundeführer in aus-
gezeichnetem Ausbildungsstand zur Verfügung standen und anderer-
seits der Anfahrtsweg sehr lang ist, ließ einen Einsatz als nicht ziel-
führend erscheinen. 

 




